
1 
 

 

 
100 Jahre GSV Zürich 

Internationales Gehörlosen Futsal Turnier 

Samstag, 16. April 2016 
Herrliberg ZH/Schweiz 

 

 

Programm 
  



2 
 

Inhaltverzeichnis: 
 
 
 
 
Grusswort OK- Präsident 100 Jahre GSV Zürich 3 
 
 
Grusswort Präsident GSV Zürich 4 
 
 
Grusswort Futsal Leiter GSV Zürich 5 
 
 
Spielplan 6-7 
 
 
Reglement 8-9 
 
 
Wegweiser 10 
 
 
Sponsorenliste 11 
 
 
Fairplay Logo 12 
 
  



3 
 

Grusswort des OK-Präsidenten 

des Gehörlosen- und Sportvereins Zürich 

Willkommen zum 100-Jahre-Jubiläum  des GSVZ! 

Liebe gehörlose Sportlerinnen und Sportler 

Liebe Mitglieder und Gäste 

Vor 100 Jahren wurde mit viel Mut und Enthusiasmus unser 
Verein ins Leben gerufen, notabene der heute älteste und grösste Gehörlosen-
Sportverein der Schweiz. Wir sind glücklich darüber, dass wir zum 100-jährigen Bestehen 
des GSVZ zwischen Januar und August jeden Monat Turniere für verschiedene 
Sportarten durchführen können. Der glanzvolle Höhepunkt und Abschluss bildet dann am 
10. September der Gala-Abend.  

Im Jahre 1916 gründeten sportbegeisterte Gehörlose den ersten schweizerischen 
Gehörlosen-Sportverein, den damaligen Taubstummen-Fussballclub Zürich. Im Laufe 
der Zeit entwickelte sich der kleine Verein zum heutigen Sportverein mit über 280 
Mitgliedern. Mit über 10 verschiedenen Sportarten gewährt unser Verein den 
Hörbehinderten eine wichtige Freizeitbeschäftigung als Ausgleich und Stärkung für den 
herausfordernden Alltag in Beruf und Familie. 

In grosser Dankbarkeit gedenken wir heute der Pioniere des Sportvereins. Die beiden 
letzten Gründungsmitglieder waren Karl Nägeli (g1979) und Heinrich Schaufelberger 
(g1985). Danke auch all jenen, die in den vergangenen Jahrzehnten wichtige Aufbau- 
und Vereinsarbeit geleistet haben. 

Ein herzliches Dankeschön auch unseren Abteilungen, Helferinnen und Helfern, dem 
GSVZ-Präsidenten Christian Matter, dem OK-Komitee für das grosse und ehrenamtliche 
Engagement und Andreas Janner von sichtbar GEHÖRLOSE ZÜRICH für die 
Unterstützung. Unseren Sponsoren danken wir für ihr Vertrauen und ihre wertvolle 
Unterstützung zu Gunsten der Gehörlosen und Hörbehinderten. 

So, und jetzt heissen wir Sie alle herzlich willkommen an unseren Turnieren im schönen 
Zürich und am Zürichsee und würden uns freuen, Sie am 10. September im Swissôtel 
in Zürich-Oerlikon begrüssen zu dürfen. Der Gala-Abend steht unter dem Motto: Verein, 
Team und Ziel!  

Unseren gehörlosen und schwerhörigen Sportlerinnen und Sportlern wünschen wir viel 
Erfolg im Wettkampf! Wir wünschen gute Unterhaltung, nette Kontakte und ein faires 
Sporterlebnis. 

Ich hoffe, dass dieser Anlass in bester Erinnerung bleiben wird, denn ein 100-Jahr-
Jubiläum ist eine einmalige Sache! 

GSVZ OK-Präsident  Boris Grevé 
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Grusswort des GSV Zürich Präsident 

 
In diesem Jahr kann der GSV Zürich  auf sein 100-jähriges Bestehen zurückblicken.  

Und dies nur, weil am 10.September 1916 engagierte, fussballbegeisterte, junge 
„taubstumme“ Menschen unter der Führung  

von Alfred Gübelin unseren Verein gegründet haben. Sie stellten damals ihre Trikots, 
Fussballschuhe, Fussbälle, Fussballtore und -netze selber her! Das muss man sich heute 
mal vorstellen!  

Ihnen müssen wir heute noch dankbar sein.  

Es sollte für den GSV Zürich ein Jahrhundert voller Höhen und Tiefen werden. Der 
Idealismus und die Begeisterung für allerlei sportliche und kulturelle Aktivitäten zeichnen 
unseren Verein auch heute noch aus. 

Mit seinen fast dreihundert Mitgliedern ist er heute der grösste Gehörlosenverein der 
Schweiz, und nicht zu vergessen, auch der älteste Gehörlosensportverein der Schweiz. 
Trotz seines stolzen Alters von 100 Jahren, lassen die vielen jugendlichen Mitglieder des 
GSVZ uns für die Zukunft hoffen. 

100 Jahre Bestehen und Wirken eines Vereins umschliessen Hingabe, Opfer und 
Einsatz, aber auch Freude an Erreichtem. Der Verein hat in diesen 100 Jahren seiner 
bewegten Geschichte Höhen und Tiefen durchlaufen und überstanden. Dass sich der 
GSVZ heute, allen Schwierigkeiten zum Trotz, in hervorragender Verfassung präsentiert, 
verdankt er Frauen und Männern, die den Verein während dieser langen Zeit mit grossem 
Engagement geführt und geleitet haben. 

Christian Matter, GSVZ-Präsident 
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Grusswort des Futsal Leiter GSV Zürich 

 
Liebe Futsaler, Liebe Futsal Freunde, Liebe Zuschauer 
 
Der GSV Zürich feiert dieses Jahr sein 100 jährige Jubiläum. Dank dem Fussball gibt es 
diesen Verein. Der GSV Zürich hat schon vieles erlebt mit Fussball/Futsal. Sie spielten 
11er Fussball an der Meisterschaft mit, heute spielen Sie an der Futsal Meisterschaft 
mit. Es gibt immer wieder Leute die von uns erzählen, wie wir damals 11er Fussball 
gespielt haben, aber auch heute wie wir Futsal spielen. Sie sagen mir oft es ist speziell 
und ein Erlebnis gegen die Gehörlosen zu spielen. Der Gehörlosensportverein Zürich 
hat viel Geschichte geschrieben im Fussball/Futsal. Darauf können wir stolz sein. Wir 
hoffen das dies weiter so geht in die Geschichte. 
 
An diesem 100 jährigen Jubiläum findet ein internationales Futsal-Turnier statt. Eine 
Mannschaft aus dem Ausland wird an diesem Turnier teilnehmen. GSZ Graz aus 
Osterreich wird kommen. Ich möchte GSZ Graz herzlich willkommen in der Schweiz 
aber auch die andere Teams möchte ich hier in Herrliberg willkommen heissen. 
 
Ich wünsche alle Teams viel Glück am Turnier mit viel Fairness. 
 
 
GSV Zürich Leiter, Reto Thurnherr 
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Internationales Futsal Turnier 
                            100 Jahre GSV Zürich 
                                         Spielplan 
      
Spielzeit:      
Gruppenspiele, Halbfinal, Platzierungsspiel 12 min, Finalspiel 15 min 
Gruppenspiele    

Zeit   Begegnung Resultat 
        
09.00h   GSV Zürich 1 - GSV Zürich 2 : 
09.15h   Sport Team Seetal - Basel United : 
09.30h   GSC Bern - United DC : 

Spielfrei GSZ Graz 
            

09.45h   GSZ Graz - GSV Zürich 1 : 
10.00h   GSV Zürich 2 - Basel United : 
10.15h   Sport Team Seetal - GSC Bern : 

Spielfrei United DC 
            
10.30h   GSC Zürich 1 - United DC : 
10.45h   Basel United - GSZ Graz : 
11.00h   GSV Zürich 2 - Sport Team Seetal : 

Spielfrei GSC Bern 
            
11.15h   GSC Bern - GSV Zürich 1 : 
11.30h   GSZ Graz - Sport Team Seetal : 
11.45h   United DC - GSV Zürich 2 : 

Spielfrei Basel United 
            
12.00h   GSV Zürich 1 - Basel United : 
12.15h   United DC - GSZ Graz : 
12.30h   GSV Zürich 2 - GSC Bern : 

Spielfrei Sport Team Seetal 
            
12.45h   Sport Team Seetal - GSV Zürich 1 : 
13.00h   Basel United - United DC : 
13.15h   GSC Bern - GSZ Graz : 

Spielfrei GSV Zürich 2 
            
13.30h   United DC - Sport Team Seetal : 
13.45h   GSZ Graz - GSV Zürich 2 : 
14.00h   Basel United - GSC Bern : 

Spielfrei GSV Zürich 1 

PAUSE 
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Halbfinal     

      
15.00h A Rang 1 - Rang 4 : 
15.15h B Rang 2 - Rang 3 : 

      
Platzierungspiele    

      
15.30h   Rang 5 - Rang 6 : 
15.45h   Verlierer A - Verlierer B : 
16.00h   Sieger A - Sieger B : 

      
Anschliessend Rangverkündigung in der Halle 

      
      
      

Schlussrangliste:    
      
1._________________________ 5._________________________ 
2._________________________ 6._________________________ 
3._________________________ 7._________________________ 
4._________________________  
      
Fairplay Sieger:    
      
_______________________________________________________ 
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REGLEMENT FÜR DAS FUTSAL TURNIER DES 100 JÄHRIGE JUBILÄUMTURNIER GSV ZÜRICH 
 

Für das Futsal Turnier der Gehörlosen/Hörbehinderten gelten die offiziellen 
Regeln des Schweizerischer Fussballverband und der FIFA 

 

1. SPIELERLISTE 

30min vor dem ersten Spiel muss jeder Kapitän einer Mannschaft eine Spielerliste 
ausfüllen, mit Name des Vereins, Namen des Spielers und dessen Rückennummer. Pro 
Team darf ein Hörender mitspielen. Nachmeldungen nach Turnierbeginn sind nicht mehr 
möglich. 

2. AUSRÜSTUNG DER SPIELER 

Die erstgenannte Mannschaft im Spielplan ist bei der Tenuewahl im Vorrecht. Die 
Mannschaften müssen eine Rückennummer haben. 

Im Spiel ist das Tragen von Hörgeräten/Werksachen verboten. 

Jede Mannschaft ist selber verantwortlich für die Sanitärkoffer. 

3. DAUER DES SPIELS 
 

Gruppenspiele, Halbfinalspiele sowie Platzierungsspiel 12min, Finalspiel 15min, Pause 
zwischen den Spielen beträgt 3 min. 

4.  NICHT ERSCHEINEN EINER MANNSCHAFT 

Tritt eine Mannschaft (Minimum 3 Feldspieler + 1 Torhüter) nicht pünktlich zum Spiel an, 
verliert sie durch 0:0 Forfait + 3 Punkte für die gegnerische Mannschaft. 

5. SCHIEDSRICHTER 

Die Spiele werden von den offiziellen Schiedsrichtern des SFV geleitet. Seine 
Entscheidungen über Tatsachen, die mit dem Spiel zusammenhängen, sind endgültig. 

Die Futsal Bälle werden von GSV Zürich geliefert. 

6. STRAFEN 

1. Gelbe Karte: 2 Starfminuten auf der Strafstuhl neben den Jurytisch 
2. Gelbe Karte: im gleichen Spiel: Platzverweis und Spielsperre für das nächste Spiel 
 
Rote Karte aus Notbremse: Platzverweis und Spielsperre für das nächste Spiel 
Rote Karte aus Tätlichkeiten oder groben Unsportlichkeiten: Platzverweis und 
Ausschluss für das ganze Turnier 
 
Bei Platzverweis kann im laufenden Spiel nach 2 Minuten ersetzt werden. 
Bei Zeitstrafe wird durch ein erhaltenes Tor aufgehoben. 
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7. VERSICHERUNG 

Für Unfall und Diebstähle übernimmt der Veranstalter keine Haftung. Versicherung ist 
Sache des Spielers. 

8. RANGLISTE 

Rangordnung der Mannschaften: 1. die Zahl erzielter Punkte 
  2. die Punkte der Direktbegegnung 
  3. die besseren Tordifferenz 
  4. die grössere Zahl der erzielten Tore 
  5. die kleinere Zahl der erhaltende Tore 
  6. Penaltyschiessen 
9. PENALTYSCHIESSEN 

Im Falle eines Penaltyschiessen (bei Platzierung-  und Ko-System – Spiele) werden 3 
verschiedene Spieler beider Mannschaften abwechselnd je einen Penalty schiessen. 
Besteht danach immer noch Treffergleichheit,  so wird weiterhin mit Spielern geschossen 
die noch nicht geschossen haben. Sieger ist die Mannschaft, die als erste die Führung 
übernimmt. 

10. PROTESTE 

Proteste sind sofort nach dem Spiel schriftlich bei der Turnierleitung einzureichen. Die 
Protestgebühr beträgt Fr. 50.--, die nach Gutgeheissung wieder zurückerstattet wird. Die 
Jurykommission hat der endgültige Entscheid. Rekurse werden keine angenommen. 

Die Jurykommission besteht aus Jean-Claude Aegerter, Alex Vasilescu und Reto 
Thurnherr, sowie ein Schiedsrichter. 

11. ALLGEMEINE REGELN 

Ansonsten gelten die offiziellen Futsal Regeln der FIFA (Spielregeln 2014/2015) 
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Wegweiser zur Sporthalle Langacker, Sportweg 8, 8704 Herrliberg ZH 
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Wir danken allen Sponsoren und Gönner die 
das Turnier uns unterstützt haben: 
 
 

- FIFA, Zürich 
 
 

- FIFA World Museum AG, Zürich 
 
 

- Schweizerischer Fussballverband. Bern 
 
 

- Fussballverband Region Zürich, Zürich 
 
 

- ADON, Neuenhof 
 
 

- Denk an mich, Zürich 
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